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Text: 
 
Matthäus 6  
25 »Deshalb sage ich euch: Macht euch keine Sorgen um das, was ihr an Essen 
und Trinken zum Leben und an Kleidung für euren Körper braucht. Ist das Leben 
nicht wichtiger als die Nahrung, und ist der Körper nicht wichtiger als die 
Kleidung? 26 Seht euch die Vögel an! Sie säen nicht, sie ernten nicht, sie 
sammeln keine Vorräte, und euer Vater im Himmel ernährt sie doch. Seid ihr nicht 
viel mehr wert als sie? 27 Wer von euch kann dadurch, dass er sich Sorgen 
macht, sein Leben auch nur um eine einzige Stunde verlängern? 28 Und warum 
macht ihr euch Sorgen um eure Kleidung? Seht euch die Lilien auf dem Feld an 
und lernt von ihnen! Sie wachsen, ohne sich abzumühen und ohne zu spinnen 
und zu weben. 29 Und doch sage ich euch: Sogar Salomo in all seiner Pracht war 
nicht so schön gekleidet wie eine von ihnen. 30 Wenn Gott die Feldblumen, die 
heute blühen und morgen ins Feuer geworfen werden, so herrlich kleidet, wird er 
sich dann nicht erst recht um euch kümmern, ihr Kleingläubigen? 31 Macht euch 
also keine Sorgen! Fragt nicht: Was sollen wir essen? Was sollen wir trinken? 
Was sollen wir anziehen? 32 Denn um diese Dinge geht es den Heiden, die Gott 
nicht kennen. Euer Vater im Himmel aber weiß, dass ihr das alles braucht. 33 Es 
soll euch zuerst um Gottes Reich und Gottes Gerechtigkeit gehen, dann wird euch 
das Übrige alles dazugegeben. 34 Macht euch keine Sorgen um den nächsten 
Tag! Der nächste Tag wird für sich selbst sorgen. Es genügt, dass jeder Tag seine 
eigene Last mit sich bringt.« 

 

Weiterführende Fragen: 

1.  Welche Rolle spielen Geld und Besitz in deinem Leben?  

2.  Wie verstehst du dich als Treuhänder?  

3.  Welche biblischen Prinzipien wendest du bereits für dich an und wie geht es dir 
damit?  

4.  Wie könnte eine Budgetplanung dir helfen, ein noch besserer Treuhänder für 
Gott zu sein? 


